
Schweizermeisterschaften Nachwuchs Hochdorf und Frauenfeld   

11  Medaillen für den TV Wohlen 

Eine erfreuliche Delegation von 17 Nachwuchsathletinnen und Athleten konnte 

dank dem Erfüllen der Limiten an den Nachwuchsmeisterschaften der 

Leichtathleten teilnehmen. Die U16 und U18 kämpften in Frauenfeld um 

Edelmetall, die älteren U20 und U23 in Hochdorf. 

Dank sehr ausgeglichen Leistungen konnten die Erwartungen bei weitem 

übertroffen werden und insgesamt 11 Medaillen mit nach Wohlen gebracht 

werden. Erfreulich, dass dabei sehr gute Leistungen über alle Disziplinen 

hinweg erbracht wurden. Nicht nur die Medaillen, sondern auch die dabei 

erzielten sehr guten Leistungen sind bemerkenswert. Zudem hat man das 

hervorragende Resultat des Vorjahres genau auf die Medaille wieder erreicht. 

 

 

100m Meistertitel für Loretta Miani 

Bei den U20 konnte Loretta Miani diesmal auf der 100m Strecke überzeugen. Mit 

einem souveränen Rennen siegte sie über die kurze Sprintstrecke in guten 12.00 

Sekunden. Sie konnte damit ihrer ersten Freilufttitel über 100m feiern. Im Weitsprung 

erreichte sie mit 5.69 eine sehr gute Weite und wurde damit Zweite. Im abschliessen-

den 200m Lauf, ihrer Paradedisziplin musste sie sich von der Mehrkämpferin Tanja 

Meier schlagen lassen. Man merkte ihr an, dass sie kurz zuvor noch den Weitsprung 

bestritten hatte und dass nach den vielen Qualifikationswettkämpfen und dem 

Einsatz an der Juniorinnen EM die Energiereserven aufgebraucht waren. Trotzdem 

eine hervorragende Bilanz für die junge Sprinterin. 

 

Gold und zweimal Silber für Sandra Brändli 

 

Im Speerwerfen, wo sie ohne besondere Ambitionen an den Start ging legte die 

Werferin mit sehr guten 42.48, was persönliche Bestleistung bedeutete, den 

Grundstein für das Medaillen Trio. Im Kugelstossen konnte sie ebenfalls eine neue 

persönliche Bestleistung realisieren , wurde aber mit den erzielten 12.19 nur gerade 

um einen Zentimeter vom Goldplatz verdrängt. Im Diskuswerfen erreichte sie mit 

33.51 eines der schlechtesten Wettkampfergebnisse dieser Saison. Da die 

Konkurrenz aber mit dem Ring und den regnerischen Bedingungen mehr Mühe 

zeigte, wurde Sandra Brändli dennoch überlegen Schweizermeisterin in der 

Kategorie WU20. 

 

Erneuter  Exploit und Titel für die 800m Läufer 

Nachdem die 800m Läuferinnen und Läufer letztes Jahr mit einem erstmaligen 

Medaillengewinn auf sich aufmerksam machten, überzeugten sie dieses Jahr erneut 

und erkämpften sich gerade 3 Medaillen. Nachdem sich Yves Spira letztes Jahr noch 

von seinem Teamkollegen auf den undankbaren vierten Schlussrang vertreiben 



lassen musste,  lief er dieses Jahr ein taktisch sehr gutes Rennen, welches es 

eindrücklich auf den letzten Metern in 1.57.01 für sich entscheiden konnte. Sein 

Teamkollege Mattia Innocenti belegte  im selben Rennen, nachdem er mehrere 

100m Führungsarbeit geleistet hatte den 3. Schlussrang. Danja Bühlmann Kategorie 

WU 20 lief ein gutes Rennen und konnte mit 2:18.30 den 3. Schlussrang realisieren. 

Die Leistung ist umso höher einzustufen, da sie in den letzten Wochen nicht optimal 

trainieren konnte. 

 

Silber für Brunner und Koch 

 

Dreispringerin Melanie Brunner zeigte in Hochdorf einen überzeugenden Wettkampf. 

Sie sprang mit 11.66 persönliche Bestleistung. Dank dieser Leistung konnte sie den 

gesamten Wettkampf hindurch die führende Position einnehmen. Leider wurde sie im 

letzten Sprung der Konkurrenz um 10 Zentimeter übertroffen. Über die Silbermedaille 

und die persönliche Bestleistung konnte sie sich dennoch ausgiebig freuen. 

Denselben Schlussrang konnte Eliane Koch im 100m Hürdenrennen der WU23 

erreichen. Die Uhren blieben bei ihr bei 15.24 stehen was auch für sie eine neue 

persönliche Bestleistung bedeutete. 

 

Erfreulich auffällig 

Dass die Athletinnen und Athleten optimal auf die Titelkämpfe vorbereitet wurden 

zeigt nicht nur der Medaillenspiegel, sondern auch die Tatsache, dass mehrere 

Athletinnen und Athleten in der Lage waren am wichtigsten Wettkampf der Saison 

persönliche Bestleistung zu erzielen. Dem Trainerteam sei Dank für die gute 

Vorbereitungsarbeit. 

Der TV Wohlen ist stolz eine Reihe von Nachwuchsathletinnen und Athleten in 

seinen Reihen zu haben, die in der Lage sind in der Schweizer Spitze mitzukämpfen. 

 

Alle Resultate 

 

WU 16 

Diskus,  28. Gautschi Patrizia 21.14 

 

WU18 

100m, Stierli Aline 13.42 

200m, Stierli Aline  27.03 

Weitsprung, 8. Stierli Aline 5.17 

 

MU18 

Hoch, 10. Koch Joel 1.83 

Weit, 11. Koch Joel 6.08 

800m, Fischer Dominik  2:04.07 

800m, Fischer Sebastian 2:09,39 

 

WU20 



Kugel, 2. Brändli Sandra 12.19 

Diskus, 1.Brändli Sandra 33.51 

Speer, 2. Brändli Sandra 42.48 

100 Hürden, Brunner Melanie 16.19 

Drei, 2. Brunner Melanie 11.66 ,4. Raffi Serena 11.34 

100m Fischer Lorena 12.99 , 1. Miani Loretta 12.00 

200m, 2. Miani Loretta 25.01 

Weit, 10.Fischer Lorena 5.14, 2. Miani Loretta 5.69 

800m ,3. Bühlmann Danja 2:18,30 

 

MU23 

400m. 5. Notter Michael  51.55 

 

 

MU20 

800m, 3. Innocenti Matti 1 :57.97 , 1. Spira Yves 1 :57.01 

100m, 6. Notter Fabian 11.27 

Weit, 6. Notter Fabian 6.40 

Drei, 6.  Notter Fabian 13.05 

 

WU23 

100m, 5. Wey Mirjam 12.43 

200m, 5. Wey Mirjam 26,02 

Weit, 8. Koch Eliane 5.08 

100m Hü, 2. Koch Eliane 15.24   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 


